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Landratsamt Dillingen a. d. Donau

Standortprofile: Landkreis Dillingen a.d.Donau

Wirtschaftsstandort mit Zukunft in zentraler Lage
Der Landkreis Dillingen a.d.Donau zählt zu den attraktiven Wirtschafts-,
Kultur- und Lebensräumen mit Zukunft. Dabei zeichnet den Landkreis in
besonderer Weise seine zentrale Lage innerhalb der großen
Wirtschaftszentren im süddeutschen Raum und eines
zusammenwachsenden Europas aus. Die Ballungsräume München,
Nürnberg, Ingolstadt und Stuttgart liegen ausnahmslos in Entfernungen
von etwa 100 Kilometern. Halb so weit ist es zum Oberzentrum Augsburg
und zur Wissenschaftsstadt Ulm. Seit 01.01.2012 ist der Landkreis
Dillingen a.d.Donau Mitglied bei der Europäischen Metropolregion
München (EMM) und profitiert in vielen Bereichen von der Strahlkraft der
Metropolregion. Durch eine gut ausgebaute Verkehrsinfrastruktur ist der

Landkreis an das Fernstraßennetz angebunden. Leistungsstarke und ortsdurchfahrtsfreie Zubringer bestehen
über Bundes- und Staatstraßen zu den Autobahnen A7 und A8.
Gesunder Branchenmix
Die Wirtschaft im Landkreis Dillingen a.d.Donau ist durch eine ausgewogene Mischung von Industrie, Handel
und Handwerk geprägt. Der Mittelstand bildet dabei das Rückgrat der Wirtschaft. Daneben haben zahlreiche
innovative Firmen, darunter einige Weltmarktführer und Hidden Champions ihren Firmensitz im Kreisgebiet.
Schwerpunkt innerhalb des breiten Branchenspektrums sind in den mechatronikorientierten
Wirtschaftszweigen erkennbar. Rund ein Fünftel der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Landkreis
Dillingen haben in dieser Branche ihren Arbeitsplatz.
In der Sicherung und Qualifizierung von Fachkräften sieht der Landkreis eine wesentliche Voraussetzung für
die Zukunftsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes. Im Rahmen mehrerer gemeinsamer Projekte unterstützt der
Landkreis zusammen mit der Industrie- und Handelskammer, der Handwerkskammer, dem Arbeitskreis
SchuleWirtschaft und der Agentur für Arbeit bei der Sicherung und Qualifizierung von Fachkräften und trägt
damit zu einem nachhaltigen Angebot qualifizierter Arbeitsplätze in der Region bei.
Der Bildungslandkreis
Bildung stellt die Basis für Innovation und Wachstum und somit für Wohlstand dar. Deshalb zählt der
zukunftsfähige Ausbau der Bildungseinrichtungen sowie der Bildungsangebote seit vielen Jahren zur den
Schwerpunkten der Kreispolitik. Zum Image des Landkreises als „Bildungslandkreis“ haben landesweite
Einrichtungen wie die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung in Dillingen und das 1998 von der
Bayer. Verwaltungsschule in Lauingen (Donau) eröffnete Bildungszentrum ebenso beigetragen wie sieben
weiterführende Schulen und zwei Berufsschulen mit jeweils hervorragendem Ruf als moderne
Bildungseinrichtungen.
Die beiden Berufsschulen in Lauingen (Donau) und Höchstädt a.d.Donau verfügen über landesweite
Sprengel. In Höchstädt wurde neben der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau sowie Obstbau und
Baumschule eine Technikerschule für regenerative Energien eingerichtet. In der technisch-gewerblichen
Berufsschule in Lauingen werden auch Ver- und Entsorger aus mehreren Bundesländern ausgebildet.
Tourismus und Naherholung
Ein reiches Erbe an Sehenswürdigkeiten und eine wunderschöne Naturlandschaft prägen den Landkreis
Dillingen a.d.Donau und bieten Vieles zu entdecken. Eine Seenlandschaft mit mehreren hundert Naturseen
lädt Familien mit Kindern und Wassersportler zum Baden, Surfen, Tauchen, Angeln, Wasserskifahren und
Segeln ein. Der landschaftliche Dreiklang aus Alpenvorland, Donautal und Schwäbischer Alb macht den
Landkreis zu einem echten Radler-Eldorado. Ein Jakobus-Wanderweg und der
Schwäbische-Alb-Südrand-Wanderweg bilden das Rückgrat zahlreicher herrlich gelegener Wanderwege im
Landkreis.
Landkreis setzt auf erneuerbare Energien
Der Landkreis Dillingen a.d.Donau nimmt beim Einsatz erneuerbarer Energien seit Jahren eine Vorreiterrolle
ein und möchte somit das Profil als umweltfreundlicher Wirtschaftsstandort ausbauen.Mittlerweile wurde die
Wärmeversorgung nahezu aller Landkreisgebäude auf erneuerbare Energien umgestellt.
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Seit mehreren Jahren werden weit mehr als 100 % der jährlich von den privaten Haushalten, Unternehmen
der Wirtschaft und der öffentlichen Hand verbrauchten Strommenge durch regenerative Energien erzeugt,
was eine enorme Wertschöpfung für den Kreis bedeutet.
Familienfreundlicher Landkreis
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist eine Grundvoraussetzung, um auf Dauer der demographischen
Entwicklung wirkungsvoll gegensteuern und junge Familien in den ländlichen Raum halten zu können.
Deshalb hat der Landkreis ein Netzwerk an qualifizierten Tagesmüttern initiiert und zudem in enger
Abstimmung mit den Kommunen das Angebot an Kinderbetreuungseinrichtungen ausgebaut. Ein besonderes
Augenmerk wurde dabei dem bedarfsgerechtem Ausbau der Kindergrippenplätze gewidmet. Ebenso hat der
Landkreis bereits seit dem Jahr 2009 ein Seniorenpolitisches Gesamtkonzept erstellt.
Medizinische Versorgung gesichert
Die beiden Kreiskliniken in Dillingen und Wertingen setzen neben der medizinischen Grundversorgung auf
Spezialisierung. So hat Wertingen seinen Schwerpunkt auf das Gebiet der Kardiologie und Dillingen auf das
Gebiet der Gastroenterologie und Nephrologie gelegt. Zusammen mit einem dichten Netz von
niedergelassenen Ärzten gewährleisten die beiden Kreiskliniken der Bevölkerung im Landkreis eine moderne,
sehr leistungsfähige medizinische Versorgung.
Günstige Gewerbeflächen
Ein großes Potenzial an erschlossenen und günstigen Gewerbeflächen bieten die insgesamt 27 Kommunen
im Landkreis. Darüber hinaus stellt der Wirtschaftsförderer im Landratsamt Dillingen sicher, dass die
Verwaltungsabläufe bei Genehmigungen und Verfahren effizient und schnell vonstattengehen. Kompetente
Hilfestellungen bei allen Fragen einer Gewerbe- sowie Industrieansiedlung sind Standard.

Kontaktdaten

Anschrift Große Allee 24
89407 Dillingen a. d. Donau

Telefon 09071/51-0

Link www.landkreis-dillingen.de

E-Mail poststelle@landratsamt.dillingen.de

Ansprechpartner

Peter Hurler (Ansprechpartner) Telefon 09071-51-138

Markus Müller (Landrat) Telefon 0907151-0

Christian Weber (Wirtschaftsförderer) Telefon 09071-51-248

IHK Ansprechpartner

IHK Schwaben Franziska Behrenz
Stettenstr. 1 + 3, 86150 Augsburg
Tel. 0821-3162-158

 www.schwaben.ihk.de
bauleitplanung@schwaben.ihk.de

Firmenstandorte

Industrie 1605

Einzelhandel 1597

Großhandel 763

Gastgewerbe 318

Verkehr und Logistik 163

Dienstleistungen für Personen 1342

Dienstleistungen für Unternehmen 1343

Die angegebene Branchenstruktur enthält alle IHK-Mitgliedsunternehmen .Mehr Informationen

http://www.schwaben.ihk.de
https://standortportal.bayern/de/wir-ueber-uns/ihk-firmendaten-online.jsp
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Fachkräfte-Potential

Land-, Forst- und Gartenbauberufe in Personen 720

Fertigungsberufe in Personen 3.550

Fertigungstechnische Berufe in Personen 5.400

Bau- und Ausbauberufe in Personen 2.740

Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe in Personen 2.150

Medizinische und nicht-medizinische
Gesundheitsberufe in Personen

3.470

Geisteswissenschaftler und Künstler in Personen 3.100

Handelsberufe in Personen 3.830

Berufe in Unternehmensführung und
Unternehmensorganisation in Personen

4.830

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe in
Personen

2.500

IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe
in Personen

720

Sicherheitsberufe in Personen 280

Verkehrs- und Logistikberufe in Personen 5.220

Reinigungsberufe in Personen 1.620

Fachkräfte gesamt in Personen (ber.) 40.130

Mehr Informationen.

Zum Standortporträt

Gewerbesteuerhebesatz 2022 -

Hebesatz der Grundsteuer B 2022 -

Bevölkerung 2022 99.109

Angaben zur Bevölkerung

Bevölkerung 2021 97.985

Bevölkerung 2022 99.109

Veränderung in % 1,1 %

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Pendlersaldo 2022 -8.350

Beschäftigung 2022 2021 Veränderung in %

Insgesamt 34.995 34.653 1 %

https://standortportal.bayern/de/wir-ueber-uns/fachkraeftdaten-online.jsp
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Haftungsausschluss

Das Standortportal Bayern wird regelmäßig auf Basis der den IHKs von den Mitgliedsgemeinden zur
Verfügung gestellten Daten aktualisiert. Gleichwohl kann für die Vollständigkeit und Richtigkeit keine Gewähr
übernommen werden. Die Haftung für Schäden jedweder Art, die sich aus der Verwendung dieser Daten
ergeben können, wird deshalb ausdrücklich ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei Vorsatz und grober
Fahrlässigkeit.

Impressum

Betreiber IHK-Standortportal für Bayern:
Bayerischer Industrie- und Handelskammertag e. V. (BIHK e.V.)
Balanstraße 55-59
81541 München
Tel. 089/5116-0
E-Mail: ihkmail@muenchen.ihk.de

Ansprechpartner bei Fragen zum Portal:
Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern
Dipl.-Ing. (FH) Andreas Fritzsche
E-Mail: kontakt@standortportal.bayern


